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ausbilder mit 
fachausweis 
Das Bildüngsinstitut in 
Unterterzen bietet die berufs­
begleitende Ausbildung zum 
Ausbilder mit eidg. 
Fachausweis; 

•Am Internat schä tze  Ich den  Kontakt mit  Freiindlnnon, praktisch zu 
jeder  Tage«- und manch einer Nachtzolt>, meint Slmona, die die drltto 
Klasse besucht .  

hal lo  du!  
«Wir freuen uns ,  dass  d u  dir  i n fo rmie r t e  mich  u n d  h ö r t e  

die Zeit n immst ,  diesen Brief z u  v o m  Gymi in Appenzell  n u r  d a s  
lesen. Wir, Michael (5. Klasse), Beste. Mi r  gefiel e s  s e h r  g u t .  
S imona  (3. Klasse) u n d  Stefan A m  Internat  schätze ich d e n  
(2. Klasse), s ind  seit  g u t  e inem Kontakt  mi t  Freundinnen,  p r a k -
J a h r  bzw. se i t  drei J a h r e n  t i sch  z u  j e d e r  Tages -  u n d  
intern.  Im M o m e n t  s ind  w i r  ein m a n c h  e iner  Nachtzeit.» 
kleines Internat  m i t  33  Pers­
onen.  Unser  Anl iegen ist es, das  Stefan schreibt: 
Internat  a u f  4 0  Personen aufzu-  • «Mir gefäll t  es hier  s eh r  g u t .  
bauen .  Deshalb schreiben wir  M a n  k a n n  surfen s o  viel m a n  
d i r  d iesen  Brief,  u m  de in  will, w i r  h a b e n  v i e r  S tud iums -
Interesse für  u n s e r  In terna t  z u  zeiten, das  s ind Zeiten der  R u h e  
wecken.» f ü r  die Aufgaben  o d e r  u m  z u  

lesen. Unsere Präfekten helfen 
Michael schreibt: u n s  in schul ischer  u n d  m e n s c h -

«Die Sekundärschule  in mei-  1 i che r  Hinsicht ,  d a m i t  w i r  
nem Heimator t  sp rach  mich .ga r  Erfolg haben  u n d  u n s  hier  i m  
n i c h t  an .  Ich  s u c h t e  e i ne  Hause a u c h  wohl  fühlen.» 
Schule, welche mich herausfor-  Hoffentlich h a b e n  w i r  d i ch  
derte. Auch d e r  Ort Appenzell  neugier ig gemacht .  Komm doch  
gefiel mir. J ede r  v o n  u n s  h a t  e infach vorbei  u n d  schau 's  d j r  
e in  Einzelz immer ,  we lches   an  vVenn d u  dich unve rb ind -
er/sie n a c h  e igenem Gusto e in -  ] jc h  i n fo rmie r en  m ö c h t e s t ,  
r ichten kann .  Das Internat  h a t .   d a n n  s c h i c k  d n c   E _M a ü  an  

zwei  C o m p u t e r r a u m e ,  e in  Michae l  ( m i c h a e l @ i n t e r n a t -
Fe rnseh -  u n d  V i d e o z i m m e r  appenze l l . ch)  o d e r  S i m o n a  
sowie  v e r s c h i e d e n e  A u f e n t -  ( s i m o n a @ i n t e r n a t - a p p e n z e l l .  
haitsräume.» ch), 

Simona schreibt: Gymnasium und Internat 
«Da ich mich in meiner  al ten St. Antonius Appenzell, 

Klasse nicht  wohl  fühlte, wollte Telefon: 0 7 1  / 788 9 8  00;  
ich die Schule wechseln.  Ich  www.lnternat-appenzell.ch 

Diese Ausbildung ist für in ihrem Fachgebiet gut aus­
Personen interessant, die sich gebildet > 
Kenntnisse und Fähigkeiten • Lerngruppe mit Teil­
aneignen wollen, um in der ; nehmenden aus den verschie-
Bildungsarbeit verantwor- densten Branchen,. 
tungsvolle Aufgaben zu • joP GmbH hat ein gros-

, übernehmen wie Ausbilder in ses Netz und kann Ausbildern 
Betrieben und Organisa- Aufträge verschaffen. 
tionen, Lehrlingsausbüder, Als Ausbilder mit eidg. 
Linienvorgesetzte und Mit-: Fachausweis bestätigen-Sie 
arbeitende mit Ausbildungs- Ihre Kompetenz und treten 
funktionen, Personalfach- auf dem Bildungsmarkt als 
leute, Kursleiter in Bildungs- qualifizierte Fachkraft auf. 
Institutionen, Personen, die Sie stellen Ihre soziale, fach­
in die Erwachsenenbildung liehe und • methodische 
einsteigen wollen. - Qualität unter Beweis. Mit 

* dem anerkannten Abschluss 
Ihr Profit: gewinnen Sie Vertrauen und 

• .konzentrierte Arbeit in schaffen die'Voraussetzungen ; 
Kleingruppen (max. 18 Teil- für neue berufliche Chancen.  ; 

nehmende) Die Ausbildung hat 3 Module 
• alle eingesetzten Modr (Infos siehe Inserat in diesem ! 

eratoren sind kompetent und SOFA). ; 

JoP Jossl und 
Partnerinnen/Partner 
GmbH,Otto Joul,  
Rosengarten, 8882 
Untarteizon/SQ, 
Tel. 0 8 1 / 7 1 0  33 00, 
Fa*: 0 8 1 / 7 1 0  33  03, 
Homepage: 
www.bildungslnstitut.ch. 


